
Frau Stöcker hielt am 19.03.2009 in unserer Einrichtung einen Vortrag zum Thema „Demenz
das schleichende Vergessen“. Die Zusammenarbeit bei der Organisation im Vorfeld war sehr gut und 
unproblematisch.
Frau Stöcker erschien bestens vorbereitet 
einfühlsamen, herzlichen Art die Teilnehmer des Vortrages erreicht. Sie stellte sich auf die 
Anwesenden ein und beantwortete jede Frage. Viele Betroffene waren sichtbar bewegt. Sie äußerten 
sich sehr positiv, fühlten sich ernst genommen und verstanden. Eine Teilnehmerin sagte: „Genauso ist 
es bei uns. Jetzt weiß ich, warum er manchmal so ist. Das hat mir richtig gut getan.“ Auch für die 
Mitarbeiter war der Vortrag eine Unterstützung für die täglich
Menschen. 
Wir danken Frau Stöcker sehr für diese gelungene Veranstaltung und wünschen ihr alles Gute.
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Frau Stöcker hielt am 19.03.2009 in unserer Einrichtung einen Vortrag zum Thema „Demenz- oder 
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